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iiic'islers Allen i<len(i?(]i, so dass die Zalil der wirklidi versclrie-

denen Arien 20 kaum ühorsleigon mag. Yon den drei Arten mit

un^-elheiilen Aiijieii, uelehc wieder in drei Gallnniien verlheih

werden, ist mir Bvas niinoeerufi iinhekanni. Sliiliopfervx i>oliört

sicher zu Myrmeleon. und hat übrigens fiin%liedrige Jlaxiihirlas-

ter (niehl viergliediig wie ^Yeshvood i?ehreil>lj; mein Exemplar

von A. coslaliis liat leider vershimmelte Fühler, so dass ich über

seine Sieilung im Sysicm ungcnviss bin.

Uebcr die Lebensweise der Asealaplien wissen wir wenig,

die Paarung ist \on Lafrenaye (Butl. sor. Ent. Fr. 1846 p. 115)

beobarhtet. Üeber die iVülieien Zustände ist nur Ungenügendes

bekannt. Die Angaben Eonnels finden sieh bei Bnrmeisler ange-

führt, eine kurze iMillheiliing über die Lebensweise der Larven

gab Gueiin (Euü. soc. Ent. Vv. 1840 p. 115). und Westwood soll

(naeh Blanebard Bist. nat. 1845 Tom. 11.) die Abbildung einer

Larve (Westwood Introd. Tom. ll.) geliefert hal,»en. Nachrichten

über (Um innern ßau (von A. italieus) finden sieh nur in Hegel-

scliweiieis dlssnrt. de gcnilal. inseel., deren Krilik Loew Germ.

Zeitschr. Tum. IV. p. 420 umfassend gegeben hat. (Foiis. folgt.)

1 n t e l [ i (ß e n z*

Der Unlerzeiehnele beabsii bligt, seine Käfersammlung füi

den Preis von 60 Rlhli-. zu vei kaufen. Dieselbe ist in einem

Inseelenspind mil 24 Kaslcn , und Sier besondern Kästchen enl-

hallen, und besloh.t ans elwa 2260 b<'S!immlen Speeies, meist au>

der Gegend von Ilelmshi(!t und dem Harze, und ist gut consei-

virt. Ein Catalog kann zni- Ansicht milgelheilt werden.

Zugleich können daselbsl i'.-dgende Coleoplerologisehe AVerl e

zu den bemerkten Preisen überiassen werden:

Redtenbaehers Fauna austriaca 3 Rthlr. 12 Ggr. ; Redlei.

-

baehers Rärergatlungen 12 Ggr.; Erichsons Käfer dei* Mark,
2 Rthlr.; Erichsons Insecten Deutschlands, 3 Rihlr. 12 Ggr.;

Heer Fauna coleojjlerornm helvetiae, 2 Rthlr. ; Gvllenhal inseeta su-

ecica T. 1 — 3, 2 Rthlr.; Kugelann Käfer Preussens, 12 Ggr.;

Die Käfer aus Panzers Inseclen-Fauna Deutschlands, Heft 1 — 109
mit den Abbil(lnnü;en zu Sturms Käfern Deutschlands, Theil l - -

Sund 7, für 10 Rthlr.; Bachs Käfer der Rheinlandc, 12 Ggr.
Speciellere Auskunft wird auf frankirte Briefe gegeben.

B raun seh weig, den 18. Mai 1851.
ZoUsecrctnir V, JKeineniann,

^^ l^riijgesKle Bitte
an alle die Herren Vereinsmitglieder, welche Bücher aus der
Bildiothek des Vereins entliehen hieben, diese Bücher Behufs Re-
vision des Bestandes und Bearbeitung eines neuen, nothwendig-

gewordenen Katalogs möglichst bald zurückzusenden,



m
Da mein Werk: iiysteiiiatiselie Hearbeltunii^ der

iSctiiiietierlifige in JBuropa so weit vor<^csehrittcn ist, duss

der Text der ersten 5 Bände «i,esihIossen wird und nur noch je-

ner des fünften (die Tineiden und Pterophoriden enthaltend^ zu

liefern ist, so dürfte es Zeit sein, an Veryollständigung, ßcriehti<^ang

und Absehliessun»- dieser 4 Bünde zu denken. Dazu rechne ich

:

1} einen vollständigen synonymischen Jndex zu jedem Bande,

in welchem nicht allein die im Werke bis jetzt vorkommenden Ar-

ten nachgewiesen sind, sondern auch die nach der VeröiFentlichung

der betreffenden Druckbogen auf den Kupferplatlen nachgetragenen,

so wie alle übrige von den Autoren erwähnten Europ. Arten , auch

wenn sie mir nicht bekannt sind, eine Stelle fuiilen. In diesem Jndex

dürften die als deutsche anerkannten Arten, dann wieder die entschicT-

den asiatischen durch besondere Zeichen herauszuheben sein.

2) Berichtigung der eingeschlichenen Fehler, besonders hin-

sichtlich der Naniengebung, der Citate und des Yorkommens.

3) nachträgliche Beschreibung jener Arten, die mir erst nach

dem Drucke des Textes bekannt wurden. Da für diese Arten die

Stellen angegeben werden müssen, an welchen sie einzuschalten sind,

so wird hierdurch und durch Benutzung neuerer Erfahrungen öfters

eine Aenderung des Eintheilüngs-Schema nöthig werden.

4) jeder Band bekommt einen neuen Titel ohne Angabe der

darin enthaltenen illum. Tafeln, damit das Werk auch ohne diese

als ein selbständiges gelten kann. —
Um nun dieser Arbeit und dem ganzen Werke die griisst-

^lögliche Vollständigkeit und Korrektheit zu geben, lade ich alle

J.'iie, welche sich dafür interessiren, ein:

mich in unfrankirten Briefen mit Rathschlägen, Berichti-

gungen und Zusätzen zu unterstützen.

Rpijenshmtfj Ende Jün. 18;>I. Dr. ISerrich^^ehUJfer»

g^^r* Colep|»tera aus Port-Nalal.: Lampetis perspicillaris

10 sg., Tetralobus n. sp. 15 sg., Ateuchus infernalis 10 sg.,

iuehrere sp. Oryctes, Copris Hamadrvas cT $ 25 sg., Ceton. ira-

pressa 8 sg., trivittata 10 sg., aeneicollis 5 sg., haemorrh. 3 sg.,

Episcapha n. sp. 5 sg., Arrhenodes vulsellatus 10 sg., Mecoco-
rjnus loripes 25 sg., Ellimenistes setulosus 5 sg., Pentaplatarthrus

(Paussus) natalensis 20 sg., Mallodon ferox cf $ 1 Rt., Macrotoma
natala 20 sg., Promeees viridis 5 sg., Anoplostethus lactator 20 sg.,

Coptops aedificator 5 sg., Heteraspis formosit 15 sg., besorgt ge-
gen portofreie Einsendung des Betrages

^ellmann ^ Co,

Druck TOB F Hess« Aland in Stettin.
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